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PETRUS-KULTUR  
Petruskirche, Oberhofer Platz, 12209 Berlin 

ANFAHRT Oberhofer Platz: Bus 184, 284 |  
Bhf. Lichterfelde-Ost: S25, S26, RE 3,4,8 / Bus X11, M11, N84

KARTENVORVERKAUF Musikhaus Lichterfelde am Kranoldplatz,  
12209 Berlin | Torrefazione, Oberhofer Weg 4, 12209 Berlin |  
Petruskirche MI & SA von 10 – 13 Uhr  

KARTENRESERVIERUNGEN   
www.petrus-kultur.de oder Tel. 030 81 80 99 66 

OFFENE KIRCHE mit Galeriecafé & Kunstausstellung  
MI & SA von 10 – 13 Uhr 

Donnerstag, 10. April | 19 Uhr
VERNISSAGE  
CLAUDIA SAWALLISCH
Ikarus, Botschafterinnen und Gesandte

Donnerstag, 24. April | 20 Uhr

ANGELA CORY BLUESBAND
R’n’B from Down Under

Samstag, 26. April | 20 Uhr

STEPHAN BORMANN –  
TRAVELER ON GUITAR
„Saxophon im Haus“

Mittwoch, 9. April | 20 Uhr

FRANK MUSCHALLE TRIO
Swingin´Blues, Jazz & Boogie

Samstag, 5. April | 20 Uhr

IAN BRUCE, FRANK & KATH
Scottish Folkmusic

Ausführliche Informationen zu den Bands und Veranstaltungen  
finden Sie auf unserer Webseite: www.petrus-kultur.de www.petrus-kultur.de

Samstag, 26. April | 20 Uhr

STEPHAN BORMANN –  
TRAVELER ON GUITAR
GROOVY THINGS ON MANY STRINGS 
Tour zum gefeierten Album SPACES

Wir freuen uns sehr mit Stephan 
Bormann, einem der vielsaitigs-
ten Gitarristen Deutschlands, die 
Gitarrentage zu eröffnen! Über 20 
Jahre tourte er erfolgreich mit dem 
Cristin Claas Trio, nun dem Song-
land Trio, Hands On Strings, dem 
10String Orchestra und ist nach 
seinem erfolgreichen Solo Debüt 
„Over The Years“ aktuell zum neu-
en Album „Spaces“ live zu erleben. 
Ein Teil der Songs ist von verschie-
denen Kulturräumen inspiriert, 
andere sind innige Hommagen an 
die Langzeit-Idole Pat Metheny und Sting oder auf berüh-
rende Art nahestehenden Menschen gewidmet. In Stephan 
Bormanns Arrangements findet sich die Klangästhetik eines 
Fingerstylers ebenso wieder wie der Ansatz eines Jazzmusi-
kers, jedem Stück den Freiraum für Improvisation zu geben. 
Seine innige Nähe zur Musik Amerikas, Skandinaviens, Af-
rikas und Brasiliens weisen ihn als Weltreisenden auf der 
Gitarre aus, gewandt in vielen Stilen und vertraut mit den 
unterschiedlichsten Facetten des Instruments. Stephan Bor-
mann unterrichtet seit 1994 an der Hochschule für Musik in 
Dresden und ist dort Professor für Gitarre Jazz/ Rock/Pop.  

© Stephan Bormann

Ticket 18 € 

Auftakt zu den GITARRENTAGEN vom 26. 4. bis 18. 5. 

26. April bis 18. Mai 2025

GITARRENTAGE  
in der Petruskirche

Donnerstag, 24. April | 20 Uhr

ANGELA CORY BLUESBAND
R’N’B FROM DOWN UNDER

Angela Cory (AUS) hat den 
Blues, und wenn sie singt, 
kann man ihn spüren.

Sie begann in Sydneys 
Punkbands, wurde Front-
frau der Rockabilly/
Rock’n’Roll-Band The Ju-
kes, bevor sie nach China 
zog, um mit der Blues/Soul-
Band BuZuiBuGui zu spie-
len. Hier lebte sie fünf Jahre 
lang, während sie mit UK 
Dj Dsk und dem Lost Soul 
Collective aufnahm und 
tourte. In Berlin gründete Angela Strangers by Day, eine 
R’n’B/Soul-Band aus den 50er bis 60er Jahren mit weibli-
cher Front, die „Polyesterdays“ (2014) veröffentlichte. Nach 
einer Pause, in der sie Musik für Theater und Film aufnahm, 
ist Angela zurück in der Berliner Bluesszene.

Inspiriert von Sängerinnen wie Bessie Smith, Janis Joplin, 
Sugar Pie Desanto und Irma Thomas liefert Angela eine 
gefühlvolle, emotionale R’n’B-Gesangsdarbietung ab, 
weiß aber auch, wie man es aufpeppt, wenn es Zeit für 
Rock’n’Roll ist.

Angela Cory  	 Gesang
Jan Hirte	 Gitarre
Matthias Falkenau 	 Piano, Orgel
Micha Maass	 Drums 

Ticket 18 € 

© Andreas Stückl

DIE HÖRWELT



Mittwoch, 9. April | 20 Uhr

FRANK MUSCHALLE TRIO
SWINGIN´BLUES, JAZZ & BOOGIE

Das FRANK MUSCHALLE TRIO mit Frank Muschalle,  
Dirk Engelmeyer und Matthias Klüter ist seit über 25 Jahren 
auf Tournee und spielte über 2000 Konzerte in ganz Europa, 
Paraguay, Bolivien, USA und Nordafrika. 

Einladungen zu Konzerten wie dem „Stars of Boogie-Woo-
gie”-Festival im Wiener Konzerthaus, dem Festival „Les Nu-
its des Jazz & Boogie” in Paris, eine zwei-wöchige Tournee 
in den USA, Konzerte und Tourneen in Polen, Frankreich, 
Spanien, England, der Schweiz, Österreich, Belgien und den 
Niederlanden unterstreichen die internationale Klasse der 
Musiker des Trios. Das Frank Muschalle Trio spielte Konzer-
te und machte Aufnahmen mit internationalen Blues- und 
Jazzgrössen. 

Neben Eigenkompositionen werden die drei Musiker Klassi-
ker des Genres interpretieren. So zum Beispiel den „Boogie 
Woogie Stomp“ von Albert Ammons oder „Just For You“ von 
Pete Johnson. Rollende Bässe, ein tirillierender Diskant und 
ein pulsierender Rhyhtmus, mal knackig, mal sanft und im-
mer swingend, dafür steht das Trio. 

13 CDs sind mittlerweile von Frank Muschalle erschienen.

Frank Muschalle	 Piano
Dirk Engelmeyer	 Schlagzeug, Gesang
Matthias Klüter	 Kontrabaß

Samstag, 5. April | 20 Uhr

IAN BRUCE, FRANK & KATH
SCOTTISH FOLKMUSIC

Ian Bruce lässt sich nicht in eine Schublade packen. Der 
Schotte bringt mit eindringlicher Stimme und Gitarre seine 
eigenen Gedanken zum Klingen, erzählt in Musik gebrachte 
Geschichten und vermag auch in Songs aus seiner Heimat 
ganz neue Akzente zu setzen. Dazu bezaubert Katharina 
Bramkamp mit ihrem gefühlvollen Flötenspiel. 

Der facettenreiche Gesang von Ian, der zwischen Sanftmut 
und rauem Whisky-Ton changiert, und Katharinas Stimme 
mit ihrem mal sanften, mal herausfordernden Klang ziehen 
die Zuhörer in ihren Bann. Eine wundervolle Gratwande-
rung zwischen energiegeladenem Rhythmus und ruhigen 
Melodien, die zum Träumen einladen. 

Vervollständigt wird die Band durch Drummer Frank De-
ckert. Von ruhigem Groove bis zu wirbelnden Sticks unter-
streicht Frank mit seinem intensiven musikalischen Feeling 
das Besondere in jedem Stück. 

Das dynamische Trio hört sich mal fast rockig, mal melan-
cholisch, immer aber unverwechselbar an und lädt das Pu-
blikum ein auf eine mitreißende musikalische Reise.

Ian Bruce (UK)	 Gitarre, Gesang
Katharina Bramkamp	 Flöte, Gesang
Frank Deckert	 Schlagzeug
special guest: Martina Brückner	 Flöte

Ticket 18 € 

 
 

 

© Manfred Pollert

Donnerstag, 10. April | 19 Uhr

CLAUDIA SAWALLISCH
IKARUS, BOTSCHAFTERINNEN UND GESANDTE

Claudia Sawallisch the-
matisiert in ihren Male-
reien die Selbstwirksam-
keit des Menschen und 
verfolgt einen figurativen 
Ansatz, inspiriert von 
der Kontrastlehre Ittens 
und Klee. Durch schnel-
len Farbauftrag verwebt 
sie innere Erfahrungen 
mit der äußeren Realität. 
Ihre Figuren integrieren sich in die Bilder und spiegeln den  
Malprozess wider. 

Sawallischs Papiermaché-Skulpturen agieren als Botschaf-
ter*innen, die uns inspirieren, „[...] zu wachsen und in der 
Welt zu wirken“ (Jeannette Hagen). Sie lädt ein, die Welt 
als dynamischen Prozess zu begreifen, geprägt von Schei-
tern und Entwicklung. Ein zentrales Thema ist die Ikarus- 
Thematik, die für Wagnis und die Beziehung zwischen  
Kindern und Eltern steht. Ihre Arbeiten laden die Betrach-
ter ein, sich aktiv in den Dialog einzubringen. Ikarus sym-
bolisiert Mut und das Streben nach eigenen Grenzen und  
für sich zu wachsen. Die Künstlerin ermutigt, aus Rück-
schlägen zu lernen und die Kraft zu finden, die eigenen 
Träume zu folgen. 

Laudatio: Ulrike Meyer 

Finissage: Dienstag, 20. Mai | 19 Uhr 
mit Künstlerinnengespräch zur Ikarus Thematik

Ticket 18 € Ticket 18 € 

© Ian Bruce
Dixptychon, Genesis, 2012  

AcryCanvas; 150x55,150x120 cm 

Austellungsdauer:  
10.4. bis 20.5.

Oberhofer Weg 4, 12209 Berlin· Telefon: 030/772 37 260/772 
www.blickfang-berlin.de


